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Das chinesische Kampfsystem Wing Tsun gehört zu den bekanntesten Kung-Fu-Stilen. Es zeichnet sich durch klare Prinzipien, ökonomische Bewegungen und einen hohen Praxisbezug aus. Wing Tsun ist nicht als starres Technikrepertoire gedacht, sondern als ein System, das den Übenden befähigt, in realen Kampfsituationen flexibel und effizient zu reagieren. Ein zentrales Lehrmittel im WT sind die Formen. In ihnen sind die Prinzipien, Konzepte und Strategien des Stils kodiert. Die zweite Form trägt den Namen Cham Kiu, was so viel bedeutet wie „Die Brücke suchen“. Sie ist von grundlegender Bedeutung, da sie die Verbindung zwischen der Basisarbeit der Siu Nim Tau und der realistischen Anwendung herstellt.


Im vorliegenden Band werden die Bedeutung und die Ausführung der zweiten Form des WT ausführlich demonstriert und erläutert.









Der Autor lehrt seit vielen Jahren Wing Tsun Kung Fu und Qi Gong an seiner eigenen Schule. Beide Künste hat er zuvor von europäischen und chinesischen Meistern erlernt. Seine Bücher über Wing Tsun und Qi Gong enthalten nützliches Wissen und praktische Anleitungen in kompakter, leicht verständlicher Form.









Allgemeines zur 2.Form


Der Begriff „Cham Kiu“


Cham Kiu wird häufig als die „Suchende Arme“ oder „Brückenform“ bezeichnet. Tatsächlich lässt sich der Begriff am treffendsten mit „Das Suchen der Brückenarme des Gegners“ oder „Das Suchen der Brücke zum Gegner“ übersetzen.


In der Terminologie des südchinesischen Kung Fu bezeichnet der Begriff „Kiu“ [image: ] = Brücke) den Kontaktpunkt zwischen den Armen (oder manchmal Beinen) von zwei Kämpfern. Wer die „Brücke“ kontrolliert, kontrolliert in gewisser Weise den Kampf, da er Druckverhältnisse spürt, Kraft umlenken und eigene Techniken einleiten kann.


Das „Cham“ [image: ] = suchen, finden) weist darauf hin, dass der Übende in dieser Form lernt, bewusst den Kontakt zum Gegner herzustellen und aktiv die Distanz zu überbrücken. Es geht also um das Überwinden der Distanz, den Übergang von der Defensive zur Offensive und den kontrollierten Kontakt mit dem Gegner.


Die Bedeutung der Cham Kiu


Ein zentrales Lehrmittel im Wing Tsun sind die Formen (Taos). Sie sind kein Selbstzweck, sondern eine Art „Bewegungskatalog“, in dem die Prinzipien, Konzepte und Strategien des Stils kodiert sind. Die zweite Form ist von grundlegender Bedeutung, da sie die Verbindung zwischen der Basisarbeit der ersten Form (Siu Nim Tau) und der realistischen Anwendung herstellt.


Die Cham Kiu ist ein Meilenstein im Wing Tsun und ein unverzichtbarer Schritt in der Entwicklung jedes Schülers. Sie überführt die Ruhe und Präzision der Siu Nim Tau in Dynamik, Kraftübertragung und Partnerarbeit. Ihre Bedeutung reicht weit über das rein Technische hinaus: Sie vermittelt ein Verständnis für Bewegung, Distanz, Balance und Kontrolle.


In gewisser Weise ist die Cham Kiu tatsächlich eine „Brücke“ – nicht nur zum Gegner, sondern auch zwischen den Stufen der eigenen Entwicklung im Wing Tsun. Sie führt den Schüler vom statischen Fundament zur lebendigen Anwendung und bereitet ihn darauf vor, im Kampf Verantwortung zu übernehmen, Initiative zu ergreifen und seine Fähigkeiten flexibel einzusetzen.


Didaktische Rolle im Wing-Tsun-System


Die Cham Kiu ist methodisch so konzipiert, dass sie den Schüler von der statischen Basis (Siu Nim Tau) hin zur dynamischen Kampfbewegung führt. Während die erste Form vor allem innere Prinzipien (Struktur, Stand, Präzision, Entspannung) vermittelt, ergänzt die Cham Kiu diese um folgende Schwerpunkte:


1. Einführung der Hüft- und Körperrotation






	Der Schüler lernt, dass Kraft nicht primär aus den Armen kommt, sondern aus der Körperachse. Durch kontrollierte Drehungen wird die Schlagkraft vervielfacht.
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